
Unsere Jungen Pioniere, die künftigen Erbauer der kommunistischen Ge­
sellschaft, sie leben hoch, hoch, hoch!

(Unter dem rhythmischen Beifall der Delegierten und Gäste, die sich von 
den Plätzen erhoben haben, verlassen die Jung- und Thälmann-Pioniere den 
Saal.)

Der IX. Parteitag nimmt nun den Bericht der Wahlkommission entgegen.
Das Wort hat der Vorsitzende der Wahlkommission, Genosse Horst Wag­

ner. Bitte.

Horst Wagner, Vorsitzender der Wahlkommission: Liebe Genossinnen und 
Genossen! Die Delegierten unseres IX. Parteitages haben die vorgeschlagenen 
Mitglieder und Kandidaten des Zentralkomitees und die Mitglieder und Kan­
didaten der Zentralen Revisionskommission einstimmig gewählt. (Minuten­
langer stürmischer Beifall; Delegierte und Gäste erheben sich von den Plätzen. 
Hochrufe auf das neugewählte Zentralkomitee, die in Ovationen über­
gehen.)

Dieses Ergebnis ist der Ausdruck der Einheit und Geschlossenheit unserer 
marxistisch-leninistischen Partei. (Beifall.)

Die Mandatsprüfuugskommission hat auf dem IX. Parteitag 2380 Man­
date anerkannt. An der Wahl haben 2377 Delegierte tcilgenommen. 3 Dele­
gierte konnten aus berechtigten Gründen ihr Wahlrecht nicht ausüben.

Die Wahlkommission bestätigt, daß die Wahl der leitenden Organe der 
Partei ordnungsgemäß entsprechend dem Statut und der Direktive des Zen­
tralkomitees verlaufen ist.

Die Namen der gewählten Mitglieder und Kandidaten des Zentralkomitees 
und der Zentralen Revisionskommission werden in der Presse veröffent­
licht.

Genossinnen und Genossen! Gestattet mir, im Aufträge der Wahlkommis­
sion - und ich glaube, auch im Namen aller Delegierten unseres IX. Partei­
tages - dem neugewählten Zentralkomitee und der Zentralen Revisionskom­
mission die herzlichsten Glückwünsche zu ihrer Wahl auszusprechen. (Leb­
hafter Beifall; Hochrufe auf das Zentralkomitee.) Allen Genossen wünschen 
wir gute Gesundheit und große Erfolge in ihrer verantwortungsvollen Arbeit 
bei der Verwirklichung der Beschlüsse des IX. Parteitages. (Beifall.)

Tagungsleiter Paid Verner: Liebe Genossinnen und Genossen! Wir danken 
der Wahlkommission für ihren Bericht und für ihre Tätigkeit.

Bevor wir nun in eine Pause von 30 Minuten bis 15.25 Uhr eintreten, 
möchte ich mitteilen, daß die konstituierende Sitzung des neugewähllen Zen-
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